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Desclozeaux

I

Robert Lembke

Grüsse aus dem Fettnäpfchen
Intelligenz ist steuerfrei -

der Verwaltungsaufwand wäre grösser
als der Ertrag.

*
Junggesellen haben unter anderem den Vorteil,

dass sie nur ein Geschirr abspülen müssen.

*
Beim Beten merkt man,
mit wie wenig Worten

man etwas Wichtiges mitteilen kann.

Viele Lobbys sind ein Spezial-Schmierdienst
für das politische Getriebe.

*
Unter einer idealen Zeugin
stelle ich mir eine Frau vor,

die die Kleidung einer Kollegin beschreibt.

*
Was Mütter ihren Söhnen zuviel glauben,
glauben Frauen ihren Männern zuwenig.

*
Man verlangt von einem Mann,

dass er seine Selbstkontrolle nicht verliert,
aber erwartet, dass er heiratet.
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